
ammt
tammt
Zettel

en ge
gefärb
che zu
der im

nwalt

ift des
94 ge

le
fg

orf

Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans
Kurch die Poſt unter Nr 2544 Mk 1,50 pro Ouart exel Beſtellgeld
InſenionsPreid vro 65 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

s0 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
Anzeigen Annahmeſtelken

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
II Stadt Expedition Hinkagartenſtraße Nr 18

m Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

eeeeeeeeeeeeeessscr eeeeeeeee

Die heutige Nummer umfaſzt 8 Seiten
eeeeeeeeeeeeeerrerrereeerreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Kamerun in ſeiner heutigen Hegrenzung
Halle 10 April

In der deutſchen Kolonialpolitik iſt im Laufe der letzten
Monate kein Name ſo häufig genannt worden als Kamernun Erſt
war es die SoldatenRevolte und die damit zuſammen hängenden
näheren Umſtände welche die öffentliche Meinung aufs Lebhafteſte
beſchäftigten und in jüngſter Zeit war es das Abkommen mit
Fraukreich welches der öffentlichen Kritik reichliche Veranlaſſung
gab zu prüfen und zu erwägen ob Deutſchland bei dieſem Ab
kommen nicht in ſchweren Nachtheil gekommen ſei Etwas Zuver
läſſig s rein Objektives ließ ſich ſchwer feſtſtellen weil die näheren
politiſchen und geographiſchen Verhältniſſe der in Betracht
kommenden Länderſtriche nur ſehr Wenigen bekannt ſind und weil
die meiſten Preßäußerungen nicht Anſpruch auf volle Unparteilich

keit erheben konnten
Es wird deshalb vielleicht von Intereſſe ſein einer Zuſchrift

Raum zu geben welche von einer Seite herrührt die die ein
ſchlägigen Verhältniſſe kennt und der ganzen Angelegenheit ohne
Voreingenommenheit gegenüber ſteht Dieſelbe lantet

Von kolonialfreundlicher Seite iſt die Frage wie ſich nach dem
deutſch franzöſiſchen Vertrage die Verhältniſſe unſerer Kamerun
Kolonie geſtalten kaum erörtert worden Und doch iſt ſie von
größerem praktiſchen Werth als der je nach dem politiſchen Stand
punkt ſich regelnde Austanſch von entſchuldigendem Lob oder
bitterem Tadel Drei ſehr verſchiedene Ländergebiete kommen für
die Entwicklung und Zukunft der werthvollſten unter Deutſchlands
Beſitzungen in Betracht erſtens der von regentriefendem Urwald
bedeckte fruchtbare aber überaus ungeſunde Küſtenſtreifen mit
ſeiner fruchtheißen Treibhaustemperatur auf den ſich bisher die
ganze Kotoniſationsthätigkeit der Deutſchen beſchränkt hat zweitens
Adamaua das hochgelegene grasbeſtandene dichtbevölkerte
Hinterland deſſen Hügelketten kühlere und geſundere Lüfte um
ſpielen drittens die Tſchadſee Länder mit ihrem regen
Handelsverkehr die aber bloß mit ſehr großer Einſchränkung noch
zum Hinterlande von Kamerun gerechnet werden können und an
denen wir mehr ein ideales als praktiſches Jntereſſe haben Die
beiden erſten Gebiete bilden in engerm Sinne unſere Kamerun
Kolonie Der Zugang zum Tſchadſee der Beſitz von Bagirmi u ſ w
hätten für eine weitere Zukunft ebenfalls von Werth ſein können
falss der Zuſammenhang mit Kamerun im engeren Sinne gewahrt
blieb Es zerlegt aber der deutſchfrauzöſiſche Vertrag das jetzige
Geſammtgebiet von Kamerun in zwei bloß durch einen ſchmalen
Landſtreifen miteinander in Verbindung ſtehende Häilften Ohne
Uebertreibung kann man behaupten daß die nördliche Hälfte in
ihrer jetzigen Geſtalt für uns vollkommen werthlos iſt und
zwar ans zwei Gründen Sie ſteht mit der Südhälfte bloß durch
einen ſchmalen Landſtreifen in Verbindung durch den von Süd
nach Nord kein Weg hindurch führt und wegen der ſumvfigen
Natur der dortigen Flußufer vielleicht niemals hindurchführen
kann ſodaß wir falls die Nordhälfte jemals für uns nutzbar
gemacht werden ſollte für Truppendurchzüge Handelskarawanen c
auf die Benutzung engliſchen oder franzöſiſchen Gebietes an
gewieſen ſein würden Nach der dem Kolonialblatte beigegebenen

Lady Elgar s Tochter
Roman von U Roſen

34 FortſetzungUnd wenn ſie erwachen ſollte
Sie wird nicht erwachen Ein leichtes ſchlafbringendes

Mittelchen

Und ich ſoll dafür ſorgen daß ſie es nimmt
Ja mein Kind
Und die Gegengabe

Thörichtes Mädchen Denkſt Du daß ich ſie ſo be
tänben will wie ich es mit Roſa Bertram that Thekla
wird keiner Gegengabe bedürfen

Wenn Du irgend ein Merkmal entdeckſt wirſt Du
es thun Mama

Gewiß Es kann kein natürliches Mal ſein ſonſt
würde Lady Elgar es kennen Wenn alſo ein anderes

al vorhanden iſt werde ich
Wirſt Du es ſchon heute Nacht thun

Martha warf unwillkürlich einen Blick im Zimmer um
her und flüſterte dem Mädchen etwas in s Ohr Das
ſhloß ſie iſt der rechte Weg und die rechte Zeit

Thekla Eyhrhardt war vom Frühſtückstiſch in die Ein
ſankeit des prächtigen Parkes geeilt um den Anfruhr ihrer
Gefühle niederzukämpfen Freude und Furcht rangen in
ihrer Bruſt bei dem Gedanken dem Manne zu begegnen
deſſen Seele ſich ihr in ſeinem Blick bis in die innerſten
Liefen offenbart hatte

Jch bin wahnſinnig ſagte ſie ſich endlich in ihrer
Flucht vom Hauſe innehaltend Was kann dieſer junge
ord mit ſeinem ſtolzen Titel und ſeinem fürſtlichen Beſitz
mir ſein Was kann er mir ſein trotzdem ſeine treuen
zugen mir die ſüßeſten Dinge ſagten Jch bin nur Thekla
brhardt die Tochter eines armen deutſchen Gelehrten und
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amtlichen Karte würde die Breite dieſes verbindenden Landſtreifens
eiwa 105 Am betragen nach Flegels und anderer Aufnahmen da
gegen wenig über 60 km Was wir da die Hauptſtadt Maſſenja
dem franzöſiſchen Jutereſſengebiet zufällt mit dem weſtlich des
Schari gelegenen Theil von Bagirmi anfangen ſollen iſt ſchwer
erſichtlich Wir hätten ihn ebenſo gut den Franzoſen überlaſſen
können deren Verbindungen zwiſchen ihrer CongoKolonie und dem
Tſchadſee dadurch geſtört werden Vielleicht könnte das die Grund
lage zukünftiger neuer Vereinbarungen bilden da uns an einer
vernünftigen Abrundung des wahren und engen Hinterlandes von
Kamernn mehr gelegen ſein mutz als an einer hohen in Wahrheit
bloß ſcheinbaren Ziffer der Quadratkilometer unſeres ſitzes Bei
der Geldbewilligungszähigkeit des Reichstogs ſind unſere Kolonieen
mehr als diejenigen anderer Staaten auf baldige hohe Zollein
nahmen angewieſen die aber durch nichts mehr gefährdet er
ſcheinen als durch jene naturwidrig verzwickten Grenzen wie ſie
die letztjährigen Verträge unſerer ſüdweſtafrikaniſchen Togo und
Kamerun Kolonie gegeben haben Wie ſoll jemals ein vernünftiger
Zollabſchluß eingerichtet werden wenn die deutſche Grenze in der
Entfernung weniger Kilometer um wichtige Handels und Verkehrs
mittelpunkte wie Kunde Lame und Bifara herumführt Das ge
ſunde fruchtbare von einem ſtrebſamen Menſchenſchlag bewohnte
Hügelland Adamanga bildet die wahre Zukunft von
Kamerun und dieſes Gebiet durch Nutzbarmachung der Waſſer
ſtraßen des Sannaga Mbam und vielleicht des Ngong zu er
ſchließen muß wie ja die Regierung dies auch thatſächlich plant

unſer nächſtees Streben ſein Freilich iſt unſer Mitbeſitz an Ada
manuag furchtbar zuſammengeſchrumpft viel ärger als die ſtark ge
ſchmeichelte und jedenfalls nicht einwandfreie amtliche Karte dies
ahnen läßt

Da in Afrika der Machtbereich ſolcher Verkehrsmittelyunkte
wie Gaſa Kunde u ſ viele hundert Kilometer weit reicht ſo
hört in Wahrheit unſer Gebiet ſchon hinter Ngila und Tibati anf
Und doch wäre der v Stettenſche Vertrag diplomatiſch nicht ſo voll
ſtändig werthlos geweſen da in ihm ausdrücklich geſagt wird daß
Gaſa keiner anderen Macht als den Deutſchen zufallen ſolle Nun
behauptet allerdings die amtliche Dentſchrift zum deutſch franzö
ſiſchen Vertrag wörtlich folgendes Es iſt Sorge getragen daß
falls Kunde und Gaſa mehr als 18 Kilometer weſtlich vom 15
Längengrad liegen würden dieſe Orte unbedingt der deutſchen Jn
tereſſenſphäre zufallen Enutſpräche dieſe amtliche Angabe dem
thatſächlichen Wortlaut des Vertrages ſo würde damit einer der
ſchwerſten Einwände gegen das Abkommen wegfallen Auffallen
derweiſe ſtellt aber die amtliche Denkſchrift die Sachlage unrichtig
dar indem der deutſch franzöſiſche Vertrag im 8 3 der Anlage
bloß die Bemerkung enthält daß falls Bania Gaſa oder Kunde
mehr als 10 Bogenminuten weſtlich des 15 Längengrades liegen
beide Regierungen ſich über die gleichwerthige Kompenſation ins
Einvernehmen ſetzten ſollen Die durch die Dentſchrift unter
Deutſchlands Kolonialfreunden erweckte Hoffnung entbehrt alſo
jeglichen thatſächlichen Untergrundes

Auch wenn Bania Gaſa und Kunde noch ſo weit vom 15
Längengrad liegen ſo können ſie doch nach dem klaren Wortlaut
des Vertrages unter keinen Umſtänden jemals wieder von Deutſch
land beanſprucht werden Deutſchland hat bloß einen Anſpruch
auf gleichwerthtgen Ausgleich Alles weitere iſt Tänſchung Die
Verantwortung auf Deutſchlands Forſchungsreiſende abwälzen zu
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chenſtein ſowie ſämmtliche Orſſchaften des Saalkreifes

ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

6 Jahrgang

r

u

Halleſche Neneſte Nachrichten
Verantworslich

NRudoldh Heine Politik Handel und Bokawirthſchaft
Wilhelm Tedke Sokales Theater Feuilleton 36

Adolf Findeiſen Juſeratentheth
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprech ſtunde 4 Uhr Nachmittags

Druck und Berlag von W Kuiſch bach in Halle a E
Telephon Nr 912

der Kreiſe Vitterfeld Deligſch Erfurt

wollen iſt ungerecht da wenigſtens in den letzten Jahren vom
Auswärtigen Amt der Marſch nach Oſten insbeſondere nach Gaſa
ausdrücklich verboten worden iſt Wir werden uns alſo falls
nicht etwa bei einem neuen Abkommen durch Preisgebung unſeres
wie erwähnt werthloſen Antheils an Bagirmi ein Zugeſtändniß
erzielt wird darein zu finden haben daß ſich unſere Kamerun
Kolonie im Gegenſatz zu der ſcheinbaren Größe faſt entſprechend
derjenigen Deutſchlands in Wahrheit auf einen Theil Adamauas
und im weſentlichen auf die Flußgebiete des Sannaga Mbam
und Ngong beſchränkt Daß der uns durch das jetzige Abkommen
gewährte kleine Zugang zum Sanga jemals praktiſch untzbar ge
macht werden könnte darf für ſo gut als ausgeſchloſſen gelten
da nach Cholet dem einzigen der dieſe Gebiete bereiſt hat der
zum oberen Sanga führende deutſche Gebietszipfel eine unwegſame
menſchenleere Wald und Sumpfwildniß darſtellt Die jetzige Ka
mernnkarte zeigt uns Deutſchlands ſcheinbaren und bloß durch
die Zahl der Quadratkilometer imponirenden Beſitz
während in Wahrheit die Hälfte dieſes Gebietes durch die eigen
artig ungünſtige Geſtaltung der Grenzen für uns werthlos iſt

Schon befindet ſich Hauptmann Morgen mit den 60 von ihm
angeworbenen Wißmaunſchen Sudaneſen auf der Fahrt von Liſſa
bon nach Weſtafrika Die deutſchen Seeſoldaten deren
Entſendung 400,000 M gekoſtet haben nachdem ſie ein
paar Mal an Land geweſen ſind Kamerun wieder
verlaſſen und wenn man eine annähernd ähnliche Summe auf
das nächſtliegende wirklich praktiſche Ziel verwenden will ſo kann
die Handelserſchließung des uns verbliebenen Weſttheils von Ada
mauga unmöglich lange auf ſich warten laſſen Bei Veröffentlichung
weiterer amtlicher drutſcher Karten würde es ſich dann auch em
pfehlen nicht ausſchließlich franzöſiſche Reiſeronten ſondern neben
bei auch diejenigen der Deutſchen beiſpielsweiſe die Robert Flegels
eintragen zu laſſen Zur Unterſuchung der ſchiffbaren Waſſer
ſtraßen von Kamernn genügen zerleghare Dambarkaſſen deren
Sransport da es ſich bei Umgehung der Fälle und Schnellen des
Sannaga und Mbam keineswegs wie am Kongo um große Weg
ſtrecken handelt ſchwerlich auf unüberwindliche Schwierigkeiten
ſtohen wird Vorbedingung wäre allerdings die endgiltige Zäh
mung des Bakokoſtammes An den Edea Fällen des Sannaga
befinden ſich bereits Faktoreien Zwiſchen dort und den Herbert
Schnellen die zur Hochwaſſerzeit vielleicht ohne Landtraus
port zu überwinden wären beträgt der Landweg bloß drei
Tagemärſche Es folgt längs des Sannaga eine auſchei
uend ſchiffbare längere Strecke bis zu den nicht ſehr bedenten
den Schuellen von Balinga Oberhalb der Nachtigall Schuellen
iſt der Sannaga von Weißen noch nicht gequert worden ſoll abermag Angabe der Eingeborenen weitere Hemmniſſe der Schifffahrt

nicht darbieten Desgleichen glaubt Rittmeiſter v Stetten nicht
annehmen zu ſollen daß der ruhig ſtrömende Mbam den er noch
bei Tibati faſt 150 m breit faud oberhalb ſeines Zuſammenfluſſes
mit dem Sannaga Waſſerfälle aufweiſe Anſtatt der ſchwer zu
unterhaltenden Stationen ſollte man zu zeitweiligen übergehen die
während der Unterſuchung der genannten Waſſerläufe an deren
wichtigſten Waſſerfällen und Stromſchnellen eingerichtet werden
müßten Unter den Sultansreſidenzen des Dentſchland ver
bleibenden Reſtes des Kamerunhinterlandes ſind bloß Ngandere
undz Garna jemals von einem Franzoſen betreten worden niemals
dagegen ſondern bloß von Dentſchen Tibati Banjo Gaſchka

die Nichte eines armen deutſchen Arztes Ja ich bin ſchlimmer
als wahnſinnig Jch werde ſein Bild aus meinem Herzen
reißen und ihm ſo viel als möglich answeichen und wenn
es nicht anders geht Cromley fliehen und mich aus dem
Paradieſe der Gegenwart Lady Elgar s verbannen Jn
dieſem Augenblick ſchon will ich die ſchwere ſchwere Aufgabe
beginnen und meinen holden Traum zu vergeſſen ſuchen in
dem ich meiner guten alten Katharina eine Freunde bereite
Statt ſeiner zu gedenken will ich mir vorſtellen wie die gute
Seele ſich an dieſen Skizzen ergötzt wie ſie dieſelben in
zierliche Rahmen befeſtigt und ihr Zimmerchen damit
ſchmückt Ja ja der Himmel helfe mir nur an die
Lieben daheim zu denken

Mit dieſem tapferen Entſchluß ſetzte ſie ſich auf die
mächtigen Wurzelknorren einer Eiche nieder aus welchen
Natur und Kunſt einen Ruheplatz gebildet hatten nahm
ihren Strohhut ab und öffnete die mitgebrachte Mappe
Haſtig ordnete ſie Papier und Stift und zeichnete die vor
ihr liegende herrliche Landſchaft eine von goldenem
Sonnenſchein durchfluthete Waldlichtung eine Gruppe
altersgrauer Bäume und einen hochragenden moosbedeckten
Felſen von dem ein Waſſerfall niederplätſcherte

Von ihrem epheuumrankten Sitz überblickte Thekla den
grasüberwachſenen Weg der die alte Parkfahrſtraße hieß
Ehe die Grenzen des Parkes ſich immer weiter ausgedehnt
hatten war dieſe Straße in beſtändigem Gebrauch geweſen
während jetzt längſt eine bequemere wenn auch minder
ſchöne dem Wagenverkehr vom Dorfe ins Schloß diente
Der waldumſänmte Weg hatte oft ſo ſcharfe Biegungen
daß er ſich ganz im Herzen des Forſtes oder am Ufer des
Sees zu verlieren ſchien Jn einem der von dieſen
Biegungen gebildeten Winkel ſaß Thekla bald ganz in ihre noch Mutter
Arbeit vertieft

Roſa Bertram nach der aufregenden Szene mit Lady

Elgar aus dem Schloſſe kommend war bis hierher gelangt
und blieb nun wie gebannt ſtehen Die tanzenden Sonnen
ſtrahlen umwoben die ſchlanke Mädchengeſtalt unter der
Rofeneiche ſo goldig daß ſie trotz ihrer Verzweiflung das
liebliche Bild nicht unbeachtet laſſen konnte Dann aber
als ſie das ſchöne ihr zugewendete Profil genauer betrachtet
hatte leuchtete es in ihren trüben Augen ſeltſam auf Raſch
und auf dem movoſigen Boden ganz geränſchlos trat ſie dicht
vor Thekla hin fragte in ſich überſtürzender Haſt mit
heiſerer dumpfer Stimme Wer ſind Sie Wie heißen
Sie Wem gehören Sie an

Thekla die ſich vollſtändig einſam gewähnt hatte ſtieß
einen leiſen Schrei aus

So an das Unſchickliche ihres Weſens erinnert zog Roſa
Bertram ſich ehrerbietig zurück und bat Verzeihung
guädiges Fräulein ich hatte nicht die Abſicht Jhnen etwas
zu Leide zu thun oder Sie zu erſchrecken Jhr Profil er
innerte mich an ein kleines Kind das ich ſchon viele viele
Jahre nicht geſehen habe und und ſo vergaß ich mich

Wenn ich Sie kommen gehört hätte meine gute Frau
dann wäre ich nicht erſchrocken beruhigte Thekla freundlich
die ſichtlich von tiefem Kummer bedrückte Frau Kann ich
etwas für Sie thun Sie wünſchten eben meinen Namen zu

s Jch heiße Thekla Ehrhardt und wohne drüben im
chloß

Bei der Erwähnung des Schloſſes umdüſterten ſich die
ſchwermuthsvollen Züge der alten Frau noch mehr Thekla
erhee wiederholte ſie Und Vater und Mutter le

en noch

Nein ich bin eine Waiſe
Roſa Bertram s Aufregung ſteigerte ſich Nicht Vater

keuchte ſie und bat dann kläglich O beun
ruhigen Sie ſich nicht über meine Wunderlichkeitenl Sie er
innern mich nur an ein kleines ſüßes Mädchen das ich vor
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Seite 2 Mittwoch
Kontſcha Laro u ſ ſodaß nicht recht abzuſehen iſt auf Grund
welches Rechtstitels die Franzoſen uns anch noch dieſen Reſt
hätten ſtreitig machen können Jedenfalls iſt es wünſchenswerth
daß unſere Reiſenden baldmöglichſt die bisher weder von De utſchen
noch von Franzoſen beſuchten Staaten erreichen ſo beiſpielsweiſe
das weſtlich von Ngila am Sannagga gelegene un
Mango das den Fulas von Adamaug noch nicht trivitpflichtig
iſt Bei zukünftigen Vereinbarungen wäre es ſehr wünſchenswerth
wenn außer den nicht landeskundigen Autoritäten doch auch einige
Kenner der örtlichen Berhältniſſe befragt würden von denen ſich
zur Zeit der dentſch franzöſiſchen Verhandlungen gar nicht wenige
anf deutſchem Boden befanden Wir nennen bloß den auf ſeinem
Landgut bei Anebach lebenden Exgouverneur v Soden und den
Rittmeiſter v Stetten in München

Deutſcher Reidchotag
Originalbericht des GeneralAnzeiger

H Berlin 9 April
77 SitzunBeginn der Sitzung 1 ihr Nachmittags

di Am r v Boetticher v Marſchall Nieber
ung u A

Bei der erſten Berathung des Handels und Schifffahrts
vertrages mit Uruguay bemerkt

Abg Graf Kanitz dk daß ſeine Fraktion zweifellos in ihre
überwiegenden Mehrheit dieſem Vertrage zuſtimmen werde Die
deutſche Land wirthſchaft werde von dem Vertrage keinerlei Gewinn
haben
wollende Stellung zu dem konfervativen Antrage betr Monopo
liſirung des Handels mit ausländiſchem Getrerde zu
nehmen Auch bittet Redner die Reichsregierung ſich zu dieſem Antrage
ſchon vorher zu äußern bevor er hier im Hauſe zur Berathung gelangt

Abg Hammacher natlib giebt zu daß die Land wirthſchaft an
dieſem Vertrage kein Jntereſſe hat und wünſcht zu wiſſen warum der
ſchon im Sommer 1892 abgeſchloſſene Vertrag erſt heute zur Ver
handlung gelange

Direktor im Auswärtigen Amt Reichardt Nach Artikel 8 des
Vertrages iſt Deutſchland die unbedingte Meiſtbegünſtigung eingeräumt
Die Bedeutung der Klauſeln im Artikel 4 unterliegt keinem Zweifel
ſie ſtammen aus dem alten Verträge des Zollvereins mit Urnguay

Abg Möller natlib Daß unſer Export nach Uruguay zurück
gegangen iſt liegt an der ungäünſtigen wirthſchaftlichen Lage jener
Staaten und an der eben erſt überwundenen Schwindelperiode daſelbſt

Abg Barth frſ Vgg Wenn Graf Kanitz bei dieſer Gelegen
heit die Regierungen auffordert für ſeine neueſte Jdee betreffs der
Fixirung der Preiſe für ausländiſches Getreide den erſtenSchritt zu thun ſo wird das Schweigen vom Bundesrathstiſche ihn
wohl bereits eines Beſſeren belehrt haben

Abg Rickert Jch glaubte der Antrag ſei ein Scherz Sollte
er wirklich eingebracht ſein dann bitte ich dringend Alles zu unter
nehmen um ihn noch auf die Tagesordnung zu bringen Dieſen An
trag muß bevor wir auseinandergehen noch gründlich beleuchtet

werden aAbg Graf Kanitz dkonſ Jch freue mich außerordentlich daß
Herr Rickert dem Antrage zuſtimmt Große Heiterkeit und Wider
ſpruch links dann habe ich ihn zu meinem Bedauern miß
verſtanden

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion Der Vertrag wird in zweiter
Leſung unverändert ohne Debatte angenommen

Es folgt die zweite Berathung des Abkommens mit der Schweiz
betreffend den gegenſeitigen Patent Muſter und Markenſchutz

Berichterſtatter der VI Kommiſſion die dieſe Vorlage vorberathen
hat iſt Abg Paaſche
verändert angenommen

Die Novelle zum Geſetz betreffend die Abwehr und Unterdrückung
von Viehſeuchen iſt von der achten Kommiſſion vorberathen worden

Die Kommiſſion hat das Abkommen un

Geh Rath Hauß macht geltend daß in den letzten 25 Jahren
günſtige Erfolge thatſächlich erzielt worden ſind So ſei es gelungen
20 Jahre lang die Rinderpeſt von Deutſchland abzuhalten türlich
ſei die Sache ſehr ſchwierig

Abg Müller freiſ ſpricht ſich für die Vorlage aus Hierauf
werden die erſten 16 Paragraphen des Geſetzentwurfes augenoinnien

Beim S 17 ſtellt Abg Böckel Antiſemit den Antrag die Vieh
händler zur regelmäßzigen Führung von Büchern über Ab
bei ihrem Viehbeſtande zu verpflichten Die Kontrolle des geſammten
Viehhandels könne nicht ſcharf genug ſein um Manipulationen der
Viehhändler durch welche die Bauern geſchädigt wurden unmöglich
zu mochen

Abg Kruſe natlib meint eine ſolche Beſtimmung gehöre gar
nicht in das Viehſeuchen Geſetz Auch ſei es fraglich ob das was der
Antrag wolle durchführbar ſein werde
Vermehrung der Beawten Es ſtehe dahin ob überhaupt eine ge
nügende Anzahl von Thierärzten da ſei um die öffentlichen Schlacht
häuſer ſo zu beſichtigen wie dies geſchehen ſolle auf Grund des Geſetzes

Abg Birk ſchlägt vor die Beaufſichtigung der Schlachthäuſer durch
beamtete Thierärzte im S 17 der Vorlage nur vorzuſchreiben inſoweit
dieſelben nicht ſchon unter kommunaler Aufſicht ſtänden

Landwirthſchaftsminiſter von Heyden erwidert dem Abg Kruſe
an der erforderlichen Anzahl von Thierärzten werde es wohl nicht
fehlen Unter Ablehnung des Antrages Böckel wird S 17 ange
nommen

Zu Artikel 6 Maul und Klauenfeuche betreffend ſtellt Abg
Bu eck natlib den Antrag auf Streichung der Beſtimmung daß die

Jahren in den Straßen Londons verlor und mir iſt als
könnten Sie wohl jenes Kind ſein

Meine liebe Fran ſagte Thekla mitleidig das iſt
ganz unmöglich
Ehrhardt in London das einzige Kind ſeines einzigen
Bruders

Jch hätte wiſſen können daß es ſo iſt murmelte Roſa
Bertram trübe

Kann ich Jhnen von irgend welchem Nutzen ſein er
kundigte ſich Thekla

Die Fremde ſchüttelte den Kopf Wer könnte mir von
Nutzen ſein murmelte ſie faſt unhörbar Wer könnte mir
helfen und mich von Angeſicht zu Angeſicht mit Lord Elgar
zuſammenführen Wer könute ihm die Fähigkeit
und ſich zu bewegen wiedergeben Ach

u reden
Niemand Nie

mand Jhr Kopf ſank müde auf die Bruſt ſieder Ach
Niemand wiederholte ſie Jch habe mir geſchworen
wiederzukommen aber mein Gott wie ſoll ich

Vielleicht kann ich Jhnen dennoch von Nutzen ſein
unterbrach Thekla die Unglückliche Wir hörten heute Mor
gen der Zuſtand Lord Elgars beſſere ſich überdies iſt mein
Onkel deſſen Arzt Wenn mein Onkel Jhnen einen Dienſt
zu leiſten vermag ſo ſagen Sie es mir und ich will Jhnen
einige Zeilen mitgeben die Jhnen ſeine Aufmerkſamkeit
ſichern werden Doktor Ehrhardt iſt immer ſehr beſchäftigt

aber er hat ein gütiges Herz eRoſa Bertram lauſchte hocherfrent
erhob ſie ihre Hände dankbar zum Himmel
ein Wink der Vorſehung rief ſie
legt ſich in s Mittel

O das iſt

geln des Dampfes nach London zurück
O wer kann ſagen was jetzt noch geſchehen mag

Fortſetzung folgt

Um ſo mehr muß Redner die Regierung bitten eine wohl

und Zugang

Sicherlich nicht ohne ſtarke

ch bin die verwaiſte Nichte des Doktors

Als Thekla ſchwieg

Die Vorſehung ſelbſt
Bitte bitte geben Sie mir den Brief

Und möge der Allbarmherzige Sie für dieſe Wohlthat immer
dar ſegnen O bitte gnädiges Fräulein ſchreiben Sie
ſchnell Jch will den Zug noch erreichen den gui

nd und

h

langen vermöchten

GeneralAnzeiger für Haue und ven Eaalkreis
Impfung der von der Seuche bedrohten Thiere polizeilich angeordnet
werden kann

Abg Stephan Beuthen Ctr e den Antrag gleichfalls
Für den Antrag erklären ſich dir von Kardorff frei

konſ und Birk Soz worauf derſelbe angenommen die Beſtimmungüber die Jmpfung alſo geſtrichen wird n
Damit iſt die Berathung des Geſetzes beendet
Die Kommiſſion beantragt hierzu noch eine Reſolution durch welche

die verbündeten Regierungen erſucht werden in Betreff der Einſchleppun
von Viehſeuchen aus dem Auslande insbeſondere der Maul un
Klauenſenche die allerſtrengſten Maßregeln zu ergreifen welche in der
Reſolution im Einzelnen empfohlen werden und in Bezug auf die
Tilgüng der Man und Klauenſeuche im Inlande gewiſſe gleichfalls
nähei angegebene Vorſchriften zu erlaſſen Ferner beannagt die Kom
miſſion verſchiedene Petitionen dem Reichskanzler zur Erwägung zu
äüberweiſen und zugleich die Erwartung auszuſprechen daß die An
forderungen an die Vorbildung der Thierärzte nicht herabgeſetzt
werden

m Laufe der Debatte über die Reſolution legte der Landwirth
ſchafisminiſter von Heyden gegen eine vom Abg von Kardorfſf
auſgeſtellte Behauptung Verwahrung ein Ja neuerliche Verbreitung
der Maul und Klauenſeuche bei uns in Zu ammenhang mit unſerer
Seuchen Konvention mit OeſterreichUngarn ſtehe Abgeſehen von
einem einzigen Jahre habe bei uns auch vor jener Konvention ſchon
ſtets die Seuche geherrſcht Ueberhaupt habe dieſelbe bei uns ihren
Urſprung weniger in Anſteckung vom Auslande her als in Gründen
die in unſeren eigenen Verhältniſſen liegen Die Regierung habe anch
bisher ſchon in jedem gegebenen Falle die erforderlichen Anordnungen
getroffen und ob die neuen Maßnahmen welche die Reſolution
empfeble ſo beſonders wirkſam ſeien ſei auch zweifelhaft

Die Reſolution wird ſchließlich angenommen gegen die Freiſinnigen
und Sozialdemokraten

Ueber den Antrag betr die Petitionen wird erſt in dritter Leſung
abgeſtimmt werden Alsdann vertagt ſich der Reichstag bis Dienſtag

es 1 Uhr Geſetz betr die Abzahlungsgeſchäſte und Wahl
prüfungen

Prenßiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Originalbericht des GeneralAnzeiger
44 SitzungHwung H Berlin V April

Beginn der Sitzung 11 Uhr Vormittags
Cingegangen iſt die Ueberſicht über die obrigkeitlich genehmigten

Lotterien und Ausſpielungen
Die weitere Etatsberathung wird mit Fortſetzung der Debatte über

den Eiſenbahnetat weitergeführt
Es liegt hierzu der Antrag des Abg Gothein fr Vg vor be

treffs Einführung der Staffeltarife für ſämmtliche Arten
von Gütern und gleichmäßiger Durchführung dieſer Tarife durch
alle deutſche Bahnberwaltungen

Reg Kommiſſar Geh Rat Brefeld verſpricht daß bei der Darif
reforin auch auf die Zuckertarife Bedacht genommen werden ſoll

Abg Gothein fr Vg begründet ſeinen Antrag mit dem Hin
weis auf den Nutzen der Staffeltarife für die geſammte Induſtrie und
Landwirthſchaft Die Fracht ſei höher als die Selbſtkoſten und nehme
ſo den Charakter einer Verkehrsſteuer an die Steuer betrage gegen
wärlig 132 Millionen und werde ſich ſpäter auf 170 Millionen ſteigern
F ralen Gegenſätze ſeien gerade durch die ungünſtigen Tarife ver
ſchärft

Abg Lotichius ntl wünſcht eine Tarifvergünſtigung für die
Station Oberlahnſtein auf Erze

Abg Bueck utl ſchließt ſich den Ausführungen des Abg Lo
tichius an

RegKommiſſar Geh Rath Hoeter bemerkt daß man auf die
Wünſche der Oberlahnſteiner Hüttenbeſitzer nicht eingehen könne und
zwar im Jntereſſe anderer Hüttenwerke

Abg v Mendel Steinfels konſ wünſcht eine Verbeſſerung
des Viehtransportes auf den Eiſenbahnen Auf kurze Strecken
betrage bei uns der Verluſt ſchon bis zu 19 Prozent Dem könne
namentlich durch beſſere Desinfektion vorgebeugt werden

Miiiiſter Thielen bittet über den Antrag Gothein zur Tages
ordnung überzugeben da auch die Staatsregierung heute nicht Stellung
zu ihm nehmen könne Redner tritt ſodann für Beibehaltung der
Sondertarife ein da dieſelben durch die lokalen wirthſchaftlichen Jn

tereſſen bedingt ſind Dem Viehtransport ſoll künftig mehr Fürſorge
zugewandt werden Jm weitern erklärt der Miniſter die Hoffnungen
die man auf die Staffeltarife fetze für übertrieben ebenſo wie die
Befürchtungen über deren Aufhebung

Abg Graf Limburg Stirum Das Bedauernswertheſte
bei der Staffeltarifaufhebung war der von den Südſtaaten dabei aus
geübte Zwang auf Preußen und das Reich

Abg Broemel fr Vg, bittet den Abg Gothein ſeinen Antrag
zurückzuziehen

g Gothein zieht auch wirklich ſeinen Antrag zurück
ie Poſition aus dem Güterverkehr wird genehmigt

Nächſte Sitzung Dienstag Fortſetzung der Berathung des Eiſen
bahn Etats

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 April Hofnachrichten Aus Venedig
liegen folgende Meldungen vor Kaiſer Wilhelm und König
Humbert verließen heute Vormittag um 78 Uhr das königliche
Polais Nachdem Kaiſer Wilhelm dem Bürgermeiſter ſeinen

Dank ansgeſprochen hatte beſtiegen die beiden Monarchen und der
Herzog der Abruzzen unter den Zurufen einer großen auf der
Riva Schiavoni angrſammelten Menge das Boot des Moltke
und führen mit dem Gefolge unter den Salutſchüſſen der Artillerie
und den Klängen der deutſchen Nationalhymne an Bord des im
Hafen Malamocco ankernden Molike An Bord des Moltke
verabſchiedeten ſich Kaiſer Wilhelm und König Humbert von
einander Der Kaiſer umarmte und küßte mehrmals den König
und drückte dem Herzog der Abruzzen und dem Miniſter Boſelli
herzlich die Hand Der Kaiſer bedankte ſich für den Empfang
Seitens der Behörden und der Bevölkernug Um O Uhr ging
Moltke gefolgt von der Chriſtabel in der Richtung auf

Abbaziag in See König Humbert der Herzog der Abrnzzen und
Miniſter Boſelli kehrten um 11 Uhr an Bord des Volturno
nach Venedig zurück

Anläßzlich der Monarchen Zuſammenkunft in
Venedig bringt die Riforma einen ſchwungvollen Begrüßungs
artikel in dem es u A heißt Das italieniſche Volk grüßt die
beiden durch die Herzensfrenndſchaft die ein gemeinſames Jdeal
ſchafft verbrüderten Herrſcher Mit der Achtung vor dem Huupte
des großen verbündeten Staates miſcht ſich die wärmſte Sympathie
für die lebensfriſche Natur des jungen Herrſchers der ſeiner per
ſönlichen Tüchtigkeit und Thatkraft ſeine großen Erfolge in der
europäiſchen Politik verdankt

Finanzminiſter Miquel ſoll wie die Köln Vztg
zu berichten weiß in recht ungemüthliche Stimmung gerathen ſein
ob des Verlaufs den die Dinge wegen der Steuervorlagen nehmen
er ſoll beſonders ſchlecht auf das Centrum und einige Mitglieder
diefer Partei zu ſprechen ſein Das genannte Blatt giebt dem
Herrn Miniſter den Rath ſich mehr um ſpezifiſch preußiſche Dinge
ſpeziell darum zu kümmern eine beſſere Eiſenbahn und
Kanalpolitik anzubahnen Das Blatt ſchließt den Artikel mit
den Worten Jm Reichstag ſind für Herrn Miquel doch keine
Lorbeeren mehr zu holen Einem Jnterviewer des Berl
Tagebl gegenüber erklärte Miniſter Miquel er erwarte
nicht mehr daß ſeine Steuerprojekte noch in dieſem
Jahre im Reichstage angenommen würden er glaube vielmehr
daß dieſelben erſt durch den Druck der Zeiten zur Reife zu ge

Sie ſeien nach ihm eine Noth wendigkeit

r Paris 9 April

Nr 83
denen durch die Zollpolitik ein erheb

11 April
für die einzelnen Staaten
licher Schaden zugefügt worden wäre welcher auf eine andere
Weiſe wieder gut gemacht werden müßte Das aber könne nur
durch die Annahme der neuen Steuern geſchehen

Profeſſor Virchow ſollte wie die Nationallib
Korreſp weiter verbreitete auf dem AerzteKongreſſe in Rom
höhniſche Bemerkungen über den Bismarck Kultus in Deutſchland

emacht haben und es wurde daran die Bemerkung geknüpft die
ache werde im preußiſchen Abgeordnetenhauſe inſofern zur Sprache

ebracht werden als angefragt werden ſolle ob Virchow in amtwer Eigenſchaft an dem Kongreſſe theilgenommen habe Dem

gegenüber wird nun von unterrichteter Seite darauf hingewieſen
daß erſtlich Virchow nicht in amtlicher Eigenſchaft in Rom geweſen
iſt Außervem aber hat er Bemerkungen über Bismarck auf dem
Kongreſſe überhaupt nicht gemacht er hat lediglich den Reporter
eines römiſchen Blattes empfangen und dieſem erklärt die Aus
ſöhnung des Kaiſers Wilheim mit dem Fürſten Bismarck habe
lediglich eine perſönliche aber keine politiſche Bedentung

Der Reich stag wird vermuthlich Ende nächſter Woche
geſchloſſen werden Jm Seniorenkonvent erklärte heute der
Präſident die Regierung ſcheine nicht mehr darauf zu rechnen daß
die Steuergeſetze noch im Plenum zur Berathung kämen ſie
werde vermuthlich wenn die Kommiſſion einige Sitzungen über die
Tabak und Weinſtener gehalten habe den Reichetag ſchließen
Bis zur nächſten Woche ſollen noch die kleineren Geſetze die No
velle zum Viehſeuchengeſetz die Konkursordnung das
Geſetz über die Waarenbezeichnung die Wahl prüfungen
und Jnitiativanträge die unr noch der zweiten und dritten
Leſung harren erledigt werden Nächſten Montag wird die dritte
Leſung der Börſenſteueuer der Jeſuitenantrag und die
Abändernng des Wahl geſetzes zur Berathung geſtellt An die
ſem Tage hofft man auf eine Beſchlußfähigkeit des Reichstages

Die Steuerkommiſſion hat heute ebenfalls eine Sitzung
abgehalten in der Rintelen zum Vorſitzenden gewählt wurde
Es wurde beſchloſſen die Tab akſteuer in der Kommiſſion näch
ſten Montag zu berathen Alsdann ſoll die Weinſteuer an die
Reihe kommen und dann das Geſetz über die Finanzreform
Ein Vorſchlag alle 3 Entwürfe in der nächſten Sitzung zuſam
men zu berathen fand nicht die genügende Unterſtützuug

Der Antrag Kanuitz betr das Getreide Mouo
pol iſt unterzrichnet von 26 Konſervativen den Antiſemiten

Förſter und Liebermann von Sounenberg und dem Dr
ahng e Die Staffeltarife für Getreide und Mühlen

fabrikate treten am 1 Auguſt außer Kraft
Kanzler Leiſt in deſſen Auordunngen bekanntlich die

Urſache zu der Revolte in Kamerun geſucht wird iſt nach
Deutſchland zurück berufen worden Sobald das Disziplinar

Spezialkommiſſar nach Kamerun geſandten inzwiſchen zurück
gekehrten Regierungsraths Roſe veröffentlicht werden

Ueber die Finanzlage des preußiſchen Staates
hat der nationalliberale Abgeordnete Sattler einen Bericht aus
gearbeitet welcher wegen ſeiner Ueberſichtlichkeit und Genauigkeit

die Anerkennung aller Politiker findet Der Bericht beſagt daß
die Vermögenslage des preußiſchen Staates eine ſehr günſtige ſt
und daß die Entwickelung der Einnahmequellen des Staats be
ſonders der direkten Steuern und der Eiſenbahnen befriedigend
zu nennen iſt

Der deutſche Jnunungs und allgemeine
Handwerkertag trat heute hier zuſammen Die Zahl der
Vertreter der verſchiedenen Jnnungen und Verbände wird auf
12 bis 1500 geſchätzt Unter ihnen waren die Deutſchkonſer
vativen ſehr zahlreich vertreten von den Freikonſervativen waren

29 vom Centrum 40 Abgeordnete angeſagt Den Verhandlungen
wohnten Vertreter des dieichskanzlers des Staatsſekretärs des Jn

nern des Handelsminiſters und des Polizeipräſidenten bei und
ſprachen Namens ihres Chefs die wärmſte Sympathie mit dem
deutſchen Handwerk und das lebhafteſte Jutereſſe für die Be
rathungen und die beſten Wünſche für den Erfolg aus Beutel
Berlin referirte über die Organiſation des Handwerks und die
Regelung des Lehrlingsweſens Wagler München über die Er
richtung von Handelskammeru Voß Hamburg über die Geſellen
ausſchüſſe und die Regelung des Lehrlingsweſens

Daß die Kladderadatſch Affaire zu mancherlei
Muthmaßungen über die Perſon des eigentlichen Anuſtifters führen
würde batten wir bereits unlängſt mitgetheilt So hatte das

Berl Tagebl auf den württembergiſchen Miniſterpräſidenten
v Mitt nacht gerathen Demgegenüber bringt jetzt der württem
bergiſche Staatsanz eine Erklärung in welcher nachdrücklich
Verwahrung gegen die Verdächtigungen eingelegt wird daß
v Mittnacht in irgend einer Beziehnng zu den Angriffen des

Kladderadatſch gegen hohe Reichsbeamte ſtehe v Mittnacht
erklärt eine derartige Behauptung für eine unwürdige Ve
lein

us Südweſtafrika ſind Nachrichten eingetroffen
Nach einem Telegramm des Majors Leutwein ans Loanda
hat dieſer den Häuptling der ſogenannten Khanas Hottentolten
Namens Aureas Lambert gefangen genommen und wegen
des an dem Händler Krebs im Jabre 1893 verübten Mordes kriegs
rechtlich erſchießen laſſen und den ganzen Stamm entwaffnet Der
Nachfolger Lamberts hat die deutſche Hoheit anerkannt

Eiſenach 9 April Der Kaiſer begiebt ſich nicht un
mittelbar von Coburg auf die Wartburg ſondern unterbricht
bei der Station Waſungen die Reiſe und unternimmt von da ans
den erſten Ausflug zur Anerhahnjagd Die Begleitung zur Jagd
iſt dem Oberförſter Kallenbach übertragen Nach der Jagd fährt
der Kaiſer nach der Wartburg wo ihn der Großherzog erwartet

OeſterreichUngarn
Wien 9 April Geſtern fanden hier fünf zahlreich be

ſuchte Bauarbeiter Verſammlungen ſtatt in denen voll
den Führern zum Strike gerathen wurde Jnfolge deſſen haben
heute 3000 Arbeiter der Wienerberger Ziegelfabrik und Bau
Aktiengeſellſchaft die Arbeit niedergelegt nachdem ihre Fordernngel
auf Lohnerhöhung abgelehnt worden waren da ihnen erſt vo
Kurzem eine ſolche in Höhe von 25 pCt gewährt wurde Es
waltet die Beſorgniß ob daß auch die übrigen 5000 Arbeiter die
die Geſellſchaft in ihren 10 Ziegelwerken beſchäftigt ſich dem Strik
anſchließen werden Man nimmt überdies an daß dieſe Arbeits
einſtellung nur den Vorläufer eines allgemeinen Banarbeiterſtrikes bilde

BöhmiſchLeipa 9 April Die Leicheufeier für
Schmeykal fand unter überaus lebhafter Betheiligung der Be
völkerung ſtatt Der ganze Ort war mit Zeichen der Trauer ge
ſchmückt Am Sarge wurden zahlreiche Anſprachen gehalteu

Frankreich
Jn einer Sozialiſtenverſammlung

im Volkshans erklärten ſich einige Redner als Anarchiſten be
gegneten aber feindlicher Geſinnung bei den Zubörern namentlich
den Arbeiterfrauen die ihnen eipört zuriefen Jhr ſeid Verbrecher
Jhr greift das Volk an Jhr mordet Kinder

Großbritannien
London 9 April Jn der heutigen Sitzung des Unter

hauſes erklärte der Unterſtaatsſekretär im Kolouialamte Buxtou
der Kanzler der Schatzkammer Harcourt werde Donner tag dieEntſcheidung der Regierung über Uganda mittheilen ß

verfahren gegen ihn beendet ſein wird ſoll der Bericht des als
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Kleine Chronik

Leipzig 9 April Eine fatale Ueberraſchung erlebte
ein hieſiger
die Bemerkung machen mußte daß ſein 24 jähriges Weibchen mit
dem Kunſtmaler Krempt aus Karlsruhe ausgerückt war und vorher
den Geldſchrank um ca 13000 Mk erleichtert hatte Die Flüchtigen
in deren Begleitung ſich jedenfalls ein 6 jähriges Mädchen befindet
werden behördlich verfolgt

Berlin 9 April Probe mit dem Doweſchen Panzer
Trotz des polizeilichen Verbots hat der Schneidermeiſter Dowe ſeine
kugelſicher gepanzerte Bruſt geſtern als Zielſcheibe dargeboten Freilich
handelte es ſich nicht um eine öffentliche Vorſtellung ſondern um eine
Aufführung die hinter verſchloſſenen Thüren vor Engländern
Amerikanern Franzoſen und einem hieſigen höderen Offizier von
Statten ging Siegesbewußt trat der gepanzerte Dowe in die
Schranken Nachdem eine Kugel des jetzigen Jnfanteriegewehrs einen
Eichenblock in der Länge eines Meters glatt durchſchlagen hatte prallte
eine zweite an Dowes Bruſt ab und ölieb im Panzer ſtecken Jeder
ſchloß unwillkürlich die Augen Der Erfinder rief lächelnd Es iſt
gar nichts zu fühlen und erhielt auf ſeinen Wunſch noch einen zweiten
Schuß auf das Herz Die aufregende Vorſtellung endete mit einem
Schnellfeuer auf ein gepanzertes Pferd das dabei ruhig fraß
und nur ab und zu bei dem Knall zuſammenzuckte

Hamburg 9 April Verſchollenes Schiff Die ham
burger Brigg Auguſt Eduard von Grangemouth hierher
unterwegs gilt mit zehn Mann Beſatzung als verlorem

Bremen 9 April Probefahrt Der auf der Werft von
Blohm Voß für die Rolandlinie des Norddeutſchen Lloyd neu er
baute Doppelſchraubendampfer Wittekind ablolvirte geſtern ſeine
Probefahrt Dieſelbe verlief nach jeder Richtung vorzüglich und wurde
der Dampfer ſogleich vom Norddeutſchen Lloyd abgenommen Witte
kind traf Sonntag Abend auf der Weſer ein und wird am 14 d nach
New Yok abgehen

Gießen 9 April Beim Lockenbrennen verbrannk
Die 18 jährige Tochter des Tapeten Großhändlers Hochſtätter ver
hrannte ſich vorgeſtern Vormittag derartig daß ſie nach zwei Stunden
ſtarb Das Mädchen hatte um die Lockenſcheere heiß zu machen eine
Spirituslampe benutzt deren Jnhalt ſich brennend über ihre
Kleider und Haare ergoß

Bayreuth 9 April Selbſtmord Der Steuereinnehmer
Raith in Kirche nlaibach hat ſich Nachts im Bette erſchoſſen Jn
ſeiner Kaſſe fand ſich ein großes Manco Das Motiv des Selbſt
mordes iſt danach Furcht vor Strafe Raith unterſchlug auch Beträge
für von ihm verkaufte Looſe weshalb Anzeige gegen ihn erſtattet war

Prag 9 April Dynamit Exploſion Jn der Ortſchaft
Großj utſch fanden geſtern mehrere Dienſtleute auf den Feldern der
Gutsherrſchaft drei verſchloſſene Blechſchachteln Die 18jährige
Tagelöhnerin Anna Wejwoda wollte eine derfelben mit einem
Stein gewaltſam öffnen Plötzlich erfolgte eine Exploſion und das
Mädchen ſank ſchwer verwundet zu Boden Die Unterſuchung
ergab baß die Blechſchachtein Dynamit enthielten

Konſtantinopel 9 April Hotelbrand Das Hotel
Angleterre iſt in der vergangenen Nacht vollſtändig niedergebrannt

Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen
Milwankee 9 April Eine Feuersbrunſt zerſtörte das

Davidſonhotel und das Theater Die Polizei meldet 16 Todte
und eine Anzahl Verwundeter Der Schaden beträgt eine halbe
Million Dollars

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
IV Kammermuſik Abend des Leipziger GewandhausQuartettes der Herren Prill Rother unten in und Wille im

Saale der Loge zu den fünf Thürmen Diesmal galt es wieder auf
eine Reihe von Monaten Abſchied zu nehmen von den eminenten
Künſtlern deren Concerte zu den werthvollſten muſikaliſchen Dar
bietungen gehören Das Programm umfaßte je ein Werk des Alt
meiſters Haydn des Tonheroen Beethoven und des Meiſters der
Gegenwart J Brahms Das erſtgenannte Quartett Dur Op 20
No 4 feſſelt ungemein durch ſeine liebliche und graziöſe Tonſprache
Auf den reizvollen ſehr melodiſchen Satz folgt ein Adagio von Varia
zioni welches den berühmten Quartettiſten Gelegenheit gab ihre glän
zende Technik und eine bewunderungswürdige Zarthrit der Nuancirung
zu zeigen Auch das Menuette Allegretto alla Zingarese und das
ſprühend lebhafte Presto scherzando riſſen das Auditorium zu ſtür
miſchen Brifallsbezeugungen hin Eine ſehr wirkſame Steigerung
wurde durch den Vortrag des Berthoven ſchen Streichquartetts dur
Op 18 No 6 erzielt Die Wiedergabe der herrlichen Kompoſition war
nach jeder Richtung hin muſtergültig Beſeelt von künſtleriſchem Geiſte
wußten die vier Meiſterſpieler die Tiefe und Schönheit der muſikalſſchen
Gedanken klar hervorzuheben und entzückten durch die bravonreuſe
Fertigkeit und Eteganz mit welcher das reiche Figurenwerk ausgeführt
wurde Nach allen Sätzen namentlich auch nach La Malinconia
und nach dem prestissimo ſchli ßenden Allegretto quasi Allegro
folgte rauſchender Applaus Die Künſtler wurden lebhaft gerufen
Als Schlußnummer des Concerts hörten wir das ganz eigenartige
hochintereſſante Streichquartett moll Op 51 No 1 von J Brahms
ein an Schwierigkeiten reiches Werk Von beſonderm Wohllaut iſt das
Poco Adagio doch auch im erſten Allegro und im dritten Satz
Allegretto molto moderato e comodo kann man einen muſikaliſchen

Aufbau von großer Formſchönheit bewundern Ein brillantes Finale
ſchließt das Quartett effektvoll ab Die Leipziger Künſtler haben allen
Anweſenden einen ſehr genußreichen Abend bereitet und wir freuen
uns ſie im nächſten Herbſt wieder begrüßen zu dürfen P L

Gerichto Zeitung
Strafkammer

K Halle 9 April
Der Pfendo Kriminalbeamte Der Arbeiter Johann Auguſt

Gladitz welcher gegenwärtig in Nordhauſen eine ihm in Eiſenach zu
erkannte G fängnißſtrafe von 8 Monaten wegen Kuppelei verbüßt war
der dritte Mann von dem Kleeblatt welches am 21 Auguſt dem hier
zugereiſten Bäckergeſellen Schröder in der Gr Brauhausgaſſe im
Kümmelblättchenſpiel ſeine Baarſchaft von 8 Mark und die Taſchenuhr
abgenommen hatte Sch war nach den bei ſolchen Gelegenheiten üb
lichen Annäherungsverſuchen nach dem Tunnel im Prinz Carl und
von dort nach einer Wirthſchaft in der Gr Brauhausgaſſe verſchleppt
worden Als an dem Unglücksvogel nichts mehr zu rupfen übrig war
wurde er verſetzt Auf dem Wege nach dem Bahnhofe näherte ſich
ihm Gladitz der ihn über ſeinen Verluſt zu tröſten verſuchte und
ſchließlich ſich als Kriminalbeamter gerirte er Schröder ſolle ſchleunigſt
machen daß er fort komme denn ſonſt müſſe er Gl ihn feſtnehmen
da er Sch ſich auch ſtrafbar gemacht habe Dadurch dämmerte ihm
endlich der Verdacht daß er Schwindlern in die Hände gefallen war
denn Gl machte ihm keineswegs den Eindruck eines Geheimpoliziſten
Ein am Bahnhof ſtationirter Polizeiſergrant klärte Sch darüber auf
und nahm Gil feſt Letzterer beſtritt ja heute mit den beiden Glücks
ſpielern die Sch das Geld abgenommen hatten in irgend welcher Be
gehung zu ſtehen aber es wurde bewieſen daß er mit Gebhardt und
Ruhl eben jenen beiden Glücksſpielern die hier als ſolche bekannt
ſind Verbindung gehabt bat Es wurde zwar nicht Mitthäterſchaft
wohl aber Beide angenommen und Gl zu 4 Monaten Gefängniß

Garnirte
Damenhäte
üm mnmühbertroſtemner Auswall

einhändler als er bei ſeiner Rückkehr aus Tirol

zuſätzlich zu der ihm auferlegten achtmonatlichen Gefängnißſtrafe ver
urtheilt

Jnugendlicher Taugenichts Nachdem der 17 Jahre alte
Arbeiter Guſtav Gebicke von hier im Januar wegen Diebſtahls mit
3 Wochen Gefängniß beſtraft war und dieſe verbüßt hatte hatte er am
25 Februar alſo kurz nach der Entlaſſung von der Niederlage der
Speditionsfirma K Co drei wollene Hemden und einen ſchwarzen
Ueberzieher welche unbekannten Eigenthümern gehörten mittelſt
ſchweren Diebſtahls r indem er in dem einen Falle einenKoffer mit einem Nachſchlüſſel öffnete in dem anderen durch ein Fenſter
einſtieg Es lagen alſo zwei ſchwere Diebſtähle vor für welche der
Gerichtshof auf 1 Jahr 3 Monate Gefängniß erkannte

okales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geßattet

Halle 10 April
Stadttheater Das Luſtſpiel Der Herr Senator gehtmorgen zum letzten Male in Scene Die Preisoper Eva nthta

gelangt in Gegenwart des Componiſten am Donnerstag erſtmalig mit
Caliga in der Titelrolle und Herrn Bachmann als

uthymios Herrn Caliga als Dimitrios zur Aufführung dieſe
Oper wird nur dieſes eine Mal in dem gegenwärtigen Spielabſchnitt
zur Darſtellung gebracht Das Luſtſpiel Frauenkampf

Damenkrieg geht neu einſtudirt zum Benefiz für Frau Rinald mit
der Benefiziantin als Gräfin Autreval Frl Schneider als Leoni
von Villegontier Herrn Rinald als Grignon Herrn Bach als
Flavigneul und Herrn Sch reiner als Monrichard in Scene

Kaiſer Panorama Die jetzige Bilderſerie läßt unſere Blicke
in das ferne Savoyen ſchweiſen in das herrliche franzöſiſche Alpen
ebiet ſüdlich des Genfer Sees Vor Allem zieht diesmal eine Be
teigung des höchſten europäiſchen Berges des Mont Blanc mitihren eigen und Gefahren in denen vielleicht für viele der Reiz liegen

mag das Hauptintereſſe an ſich Nach einer Umſchau in Annecy dem
Hauptorte des Landes paſſiren wir das Eismeer des Gorner Gletſchers
bewundern die Pyramidenbildungen des Boſſongletſchers treten mit
Hilfe von Leitern den letzten ſteilen Pfad zum Gipfel an halten in der
Mont Blanc Hütte Raſt und unternehmen den gefahrvollen Weg über
das Gletſchermeer um am ſchlechten Paß deſſen Eishöhlengebilde
einzig daſtehen mögen den Abſtieg zu wagen Nach einem Blick in
das ſchöne Chamounythal wandern wir an den Dörfern Servoz und
St Martin Les Ouches und Bras vorüber allerorts von den präch
tigſten Scenerien umgeben Wohl kaum mag es eine Gegend der Erde
geben wo wie hier im Lande der Savoyarden ein ſo reizvoller Ueber
gang vom Mittel zum Hochgebirge zu finden wäre Nicht unerwähnt
ſoll das unfangreiche Kloſter Hautecombe am Bourget Sre bleiben
diſſen Faſſade als ein Meiſterwerk der Architektonik gilt Wer ſich ein
Bild von den ſchneebedeckten Höhen der Alpenwelt machen will ſolle
L nicht dieſe Bilderſerie des Panoramas unbenutzt vorübergehen
laſſen

Wintergarten Wir wollen darauf hinweiſen daß der jetzige
äußerſt wirkſame Spielplan bereits am 15 d M zu Ende geht um
einem neuen Platz zu machen Da wie wir hören mit Ende dieſes
Monats die erſte mit ſo reichen Erfolgen verlaufene Saiſon des Winter
garten Theaters zum Abſchluß kommt ſo ſteht wohl zu erwarten daß
dieſer letzte am 16 April beginnende Spielplan der viel Eigenartiges
bringen ſoll ſich eines recht regen Zuſpruchs zu erfreuen haben wird

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt Herrn A Mohr
hierſelbſt vom Kaiſerlichen Patentamt ein Patent auf eine Teigtheil
maſchine ertheilt worden

Stolze ſcher Atenographenbund Am Sonntag hat in Merſe
burg die Frühjahrsverſammlung des I Bezirkes des Stolze ſchen Steno
graphenbundes Sachſen Anhalt ſtattgefunden Dieſelbe war von 35 Ver
tretern der Vereine Bitterfeld Giebichenſtein Halle Merſeburg
Naumburg Weißenfels und Zeitz beſucht Vor den geſchäftlichen Ver
handlungen hielt Herr Lehrer Puff Halle der Vorſitzende des Bundes
einen öffentlichen Vortrag über Weſen und Nutzen der Stenographie

Die von dem Bezirksvorſteher und den Vertretern der einzelnen
Vereine ernatteten Berichte ließen ein erfreuliches Leben auf dem in
Frage kommenden Gebiete erkennen
der 8 Vereine des Bezirkes außer den vertretenen gehört demſelben
noch der Verein Sangerhauſen an gegenwärtig 246 d i eine Zunahme
im letzten Halbjahre von 52 Außerhalb des Bundes ſtehen gegen
wärtig noch die Vereine zu Nordhauſen und Wittenberg Den
größten Theil der Verhandlungen nahm die Berathung des Entwurfes
neuer Bundes Satzungen ein

Recognoscirt Die geſtern Nachmittag an der Dreierbrücke
aufgefundene Leiche iſt als die des Handarbeiters Auguſt Eich apfell
von hier recognoscirt worden

Ein recht eigenthümliches Malheur iſt kürzlich einem hier
in Dienſten ſtehenden jungen Mädchen begegnet Daſſelbe litt an
einem Magenübel und begab ſich deshalb in ärztliche Behandlung
Beim Ausſpülen des Magens vermittelſt einer Sonde ereignete es ſich
nun daß die letztere bei einer Schluckbewegung des Mädchens von der
am oberen Ende befindlichen Glasröhre abglitt und in den Magen
des Mädchens hinabfiel Die Aerzte ſtehen dem gew noch nicht vor
gekommenen Falle ziemlich rathlos gegenüber und es iſt bisher noch
nicht gelungen den eingedrungenen Fremdkörper aus dem Magen des
Mädchens zu entfernen Zum Glück empfindet das letztere keine
nennenswerthen Beſchwerden und es ſteht zu erwarten daß die aus
Hartgummi beſtehende Sonde welche etwa wie ein kleiner Finger
ſtark iſt ſich nach und nach auflöſt und auf natürlichem Wege abgeht

Unter eigenartigen Erſcheinungen verſtarb heute Vormittag
auf einem Neubau unweit Diemitz der bei einem hieſigen Maurermeiſter
beſchäftigte Arbeiter Bohmann von hier Derſelbe wurde plötzlich von
einem Unwohlſein betroffen brach heftig und bekam Krampfanfälle in
deren Folgen nach zwei Stunden der Tod eintrat Aerztliche Hülfe
konnte dem Unglücklichen nicht zu Theil werden Die Todesurſache iſt
noch nicht feſtgeſtellt

Aus der Umgebung
Merſeburg 9 April Giebichenſteiner mit blutigen

Köpfen Mehrere hier zum Beſuch weilende Giebichenſteiner
griffen am Sonntag Nachmittag nachdem ſie zu dem Zwecke über ein
Saatfeld gelaufen waren in der Nähe des erſten Weißenfelſer Chauſſee
hauſes vier auswärtige Radfahrer an indem ſie denſelben die Straße
ſperrten und ihre Spazierſtöcke zwiſchen die Radſpeichen ſteckten ſo daß
einer der Fahrer mit dem Erdboden unliebſame Bekanntſchaft machte
Da die Sportsleute keine Luſt zeigten ſich die Frechheiten ruhig gefallen
zu laſſen ſo entſpann ſich eine heftige Schlägerei bei der die
Giebichenſteiner bald einſahen daß ſie diesmal an die Unrechten ge
kommen waren Auch mehrere hieſige Bewohner betheiligten ſich em
pört über die Rohheit der Fremden an der gründlichen Auszahtung

en ſo daß dieſe ſchließlich mit blutigen Köpfen auseinander
toben

Weißenfels 9 April Erſchlagen Am Sonnabend
Nachmittag wurde der Arbeiter Riegenhagen von hier in der
Dampfſchneidemühle von Alb Kleinicke beim Entladen einer Lowry
von einem 14 m langen und etwa 40 ew ſtarken Baumſtamm befallen
und auf der Stelle getödtet Soweit die Sache ſich vorläufig
überſehen läßt trifft ihn an dem Unglück allein die Schuld

Freyburg a 9 April Von ungeheurer Frechheit
zeugen die Diebſtähle die in der Nacht zum Sonnabend in
Eversroda verübt wurden Dort verſuchten Diebe zuerſt in das
Haus des Landwirths Rabenſtein einzudringen wurden jedoch durch

Es beträgt die Mitgliederzahl

deſſen Hunde verſcheucht erbrachen hierauf die Vorrathskammer des
Jnvaliden Bernhard Knauth und raubten den großen Vorrath anWinſt und Schinken der hier von drei kürzlich geſchlachteten Schweinen

e war Mit geringerer Beute einigen Töpfen Fett und etwas
Pökelfleiſch mußten ſie ſich beim Landwirth Boye begnügen während
ihnen bei dem vierten Einbruche beim Landwirth Seeburg faſt
ſämmtliches Geſchlachtetes von zwei Schweinen zum Raube fiel Ueber
den Verbleib des geſtohlenen Gutes und die Diebe ſelbſt konnte nichts
ermittelt werden

B Eisleben 9 April Jubiläum Herr Geheimer Bergrath
OberBerg und Hütten Direktor Mitglied des preußiſchen Staatsraths
und des Volkswirihſchaftsrathes Ernſt Leuſchner begeht übermorgen
ſein 50jähriges Jubiläum als Bergmann

TKtandesanmt Halle
Eheſchließungen

9 April Der Schuhmacher Otto Jentſch und Jda Roſe Frieſenſtraße 14
und Markt 20 Der Muſiker Ludwig Schwing und Marie Küſter Fleiſcher
rake 28 und Schillerſtraße 39 Der Buchhalter Paul Faulmann
i i Weißenfels und Halle Der Eiſendreher Georg Böding

meier und Emilie Bierende Steinweg 51 und Lindenſtraße 81
Geboren

9 April Dem Prokuriſt Karl Bäntſch ein S Reinhold Friedrich Thor
ſtraße 2 Dem Schuhmachermeiſter Friedrich Dittmar ein S Friedrich
Paul Thorſtraße 31 Dem Former Wilhelm Göhre ein S Paul Wilvelm
Raffinerieſtraße 3 Dem Droſchkenbeſitzer Reinhold Gottſchalk eine T
Margarethe Anna Schwetſchkeſtraße 383 Dem Handarbeiter Hermann
Bonne ein S Hermann Ferdinand Saalberg 20 Dem Kaufmann Richard

pierling ein S Reinhold Wilhelm Rudolf Poſtſtraße 1 Dem Eiſen
dreher Paul Falke ein S Hugo Wilhelm Paul Hanfſack 1 Dem Schuh
machermeiſter Richard Klinz eine T Emma Anna Friedrichſtraße 28
Dem Konditor Hermann Engler ein S Bruno Robert Richard Dorotheen
ſtraße 17 Dem Lehrer Franz Graupner eine T Wilhelmine Klara Alter
Markt 18 Dem Gefangenen Aufſeher Guſtav Füchtner ein S Guſtav
I Walther Brunnengaſſe 2 Dem Handarbeiter Ludwig Rüprich eine

Alma Frieda Weingärten 17 Dem Handarbeiter Karl Behrendt ein
S Friedrich Karl Tholückſtraße 4

Geſtorben
9 April Des Töpfer Paul Francke S Paul 5 Am Kirchthor W

Wittwe Amalie Richter geb Dammann 69 Leipzigerſtraße 12 Des
Schriftſetzer Guſtav Mendorf T Bertha 4 Bäckerſtraße 2 Des Kauf
mann Anton Angermann Ehefrau Emilie geb Kirſten Steinweg 37 Der

ausburſche Friedrich Redlin 18 Diakoniſſenhaus Der Arbeiter Friedri
Laue 65 h Des Schuhmacher Karl Nain S Karl T Klini

Der Kaufmann Guſtav Kiesling 32 Werdergaſſe 4 Wittwe Pauline
König ged Grauert 65 J Graſeweg 6 Der Maurer Joh Franz Böttcher
53 Uleſtrafze 13 Der Schauſpieler Edmund Doß 57 r
ſtraße 6 Wittwe Emilie Eckardt geb Lindemann 59 Lindenſtraße 5iDer Handelsmann Auguſt Reichenbach 54 r Schützenſtraße 20 Des
Handarbeiter Karl Lang Ehefrau Franziska geb Müller 56 Klinik

Celegramme und letzte Unchriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

A Abbazia 10 April 9 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Kaiſer Wilhelm
hat ein Telegramm an ſeine Gemahlin gerichtet in welchem er
ſeine außerordentliche Befriedigung über den Aufenthalt in Venedig
ausdrückt Um 8 Uhr 45 Minuten geſtern Abend warfen die

Moltke und die Chriſtable hier Anker Die Prinzen begrüßten
die Schiffe durch Raketenſignale Der Kaiſer begab ſich ſofort
ans Land und wurde von den zahlreich angeſammelten Kurgäſten
mit ſtürmiſchen Hochrufen begrüßt Die Feuerwehr bildete mit
Fackeln Spalier

Dömitz Mecklenburg 9 April Jn der Dynamit
fabrik erfolgte heute eine heftige Exploſion mehrere
Arbeiter ſind ſchwer verletzt das Sänrehaus iſt in die Luft ge
flogen die Nachbarfelder ſind mit Etiſentheilen überſäet das Ge
treide ſowie die benachbarten Hänſer ſind ſtark beſchädigt

Neuſtadt a d Haardt 9 April Geſtern Abend kurz
nach 9 Uhr wurde in verſchiedenen Orten der Vorderpfalz ein
mehrere Sekunden dauernder mit dumpfem Rollen verbundener
Erdſtoß verſpürt Die erſchreckten Einwohner verließen zum
Theil die Häuſer

Prag 9 April Das Extkutivkomité der deutſchen
Landtagsab geordneten betraute au Stelle von Schmeykal
proviſoriſch einen Ausſchuß von fünf Mitgliedern mit der Leitung
der deutſchen Partei Böhmens Zum Obmann des Edxekutivkomités
und des Ausſchuſſes wurde Ludwig Schleſinger gewählt

Rom 9 April Das Miniſterium des Auswärtigen erhielt
ein Telegramm aus Zanzibar mit der Mittheilung daß Prinz
Eugen Ruspoli Sohn des Shndaco von Rom der bekannte
Erforſcher des Somali Landes und des oberen Juba au 4 De
zember 1893 von einem Elephanten getödtet worden ſei
Seine Karawane ſei geſtern in Zanzibar eingetroffen

Brüſſel 9 April Der Jndépendance belge wird aus
Monss gemeldet daß geſtern bei einem Notar in Herchies eine
Bombe explodirte Durch die Exploſion wurde bedeutender
Schaden angerichtet Man glaubt daß es ſich um einen Racheakt
handelt

Paris 9 April Der Soleil meldet daß alle Mit
theilungen in Betreff einer Verſtändigung zwiſchen Jtalien
und Frankreich lediglich phantaſtiſcher Natur ſeien da die Be
gegunng zwiſchen König Humbert und Kaiſer Wilhelm ſowie die
Erklärungen Crispis in der Finanz Kommiſſion den Beweis ge
liefert daß Jtalien ſich mit gebundenen Händen und Füßen an
Deutſchland ausgeltefert habe

London 9 April Der Dampfer Chilian ſtrandete
bei Filey und wurde wrack 6 Perſonen von der Mannſchaft
ertranuken

Marktbericht
Dienstag den 10 April

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk Sauerkraut p 2 Pfund 0,14 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30 Pfeffergurken p 1 Pfd 0,40 v
wiebeln pro 5 Liter 0,70 Schnittbohnen p Pfd 0,25 vlumenkohl pro Stück 0,25 0,35 Pflaumenmus p 1 Pfd 0,25

Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,28 W pro 1 Pfund 1,30
Mohrrüben p Mandel 0,10 Preiſelbeeren eing Pfd 0,30 0,40
Weißkohl p 2 Stück 0,20 0,50 Kirſchen eingem Pfd 0,40 nRothkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 Hähne pro Stück 2,00 2,50
Sellerie pro 2 Stück 0,15 0,20 ühner pro Stück 1,75 2,00
Kohlrüben p 2 Stück 0,20 Kapaunen pro Stück 3,00 3,50
Kopfſalat pro 1 Stück 0,10 Puterhähne pro Stück 7,50 9,00
Radieschen 1Bündchen 0,05 n e pro Stück 5,50 6,50
Schnittlauch2 Bündch 0,05 ma auben pro Paar 1,20 m

LVetterbericht des General MAnzeiger
Voranefichtliches Wetter am 11 April 1894

Bei Oftwind warmes trockenes und heiteres Wetter

Spitzen Stickereien Seidenband
Blumen Fedoern

m Solider vornehmer GeschmacK,
W Sehr biIIige feste Preise W

V Taewvxrim Halle a S
im RatheReller Neubau Geschättshaus ersten Ranges
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eidenstoffe
11 April Nr 83in schWarz Weiss und Tarbig

glatt und gemustert
empfiehlt auf das Reichhaltigste mit
Salon Neuheiten

sortirt
Dureh lanxgjährige direkte Verbindungen mit ersten Fabrikanten bin ich in der Lage bewährte solide Qualitäten bei

grösster Farben und Muster Answalnl
and bet billiger Preisetellung zu offeriren

Bruno Freitag
Halle a S

wer Weisse Seidenstofſe für Brautkleider
in allen Preislagen und neuesten Webarten

I Ruster Sendungen bereitwiliget Costumes Anfertigong nach Manss unter Garantte

Scehuhwaaren
Ams ver la a un

wegen gänzlicher Geſchäfts Aufgabe

zu ganz billigen Preiſen

75 NebenObere S R GaſthofLeipzigerſtr 1 086now Rathes
75 Carlshader Sohuhblager Roß

Lincke Ströfer
Halle a c

J

W
v

W empfohlen
Verblend

Gteine

in allen Farben sowie alle Arten
Verbiend Form Steine Terracotten ete

Mauer Steine
massive gelbe und rotho sowie poröse

und gelochte Steine
Chamotte Steine

deutsche und englische auch Chamotte Form Steine
Chamotte Platten Chamotte Mörtel etc

Akademisches behr Institut für Damen Schneiderei
Syſtem Berliner Akademie

Gewiſſenhafte tüchtigſte Ausbildung im Schnittzeichnen Maaß
nehmen Zuſchneiden und allen in das

Fach ſchlagenden Ausführungen praktiſcher Art
ſorgfältigar Anproben Garnirungen etc

Martha Ludwiw akademiſche Lehrerin

Bekanntmachung
Um Jrrthümern vorzubeugen mache ich hiermit bekannt daß das Geſchäft

Halleſches Fahrräder Depot a leſe
hierſelbſt unverändert ſeinen Fortgang hat Fahrräder ſowie einzelne Theile
werden billig abgegeben Reparaturen proinpt und billigſt ausgeführt
Geſchäftslokal iſt von 12 7 Ahr werktäglich geöffnet

Halle a den 7 April 1894

Das

Wunder

Ich habe jetzt in

Automat

meinen Mußeſtunden
Den neu ſten Wunder Automat erfunden
Hat Abends man 5 Pfennig reingeſteckt
Wird man des M orgens mit Muſik geweckt
Steckt wieder man 5 Pfennig in die Ritze
Kommt feiner Mocca aus ner großen

Spritzep

Doch wenn 10 Pfennig in das Loch ich
ſchmeiße

Spendirt er Eisbein und ne kühle Weiße
Das Beſte aber iſt bei dieſem Automat
Daß er Verbindung mit Gold 29 hat
Und läßt man oben nur ein Markſtück los
Dann kriegt man

Sommer Paletot

do in guten

unten gleich die Paletots

s v M 10 an
Stoflen T 18

Anzüge in guten Stoſfen V 12
do mit prima Zuthaten v 20

Burschenanzäge

Knabenanrüge
m Futter v 00

J z
Hosen sehr fest V
do bochf Muster v 5

Goldene 29
Leipzigerſtr 29 I Etage

am Leipziger Thurm
De Eingan

Christliches Geschükft
g im Hansflur

frischd

P I
Gr U

billigſt
Krause

lrichſtr 24

Zu haben bei

Reinh Gebhardt Rachf
R IJrz Rudloff G Graßhoſf

I Na Z Rudolſ S AHollmig Albin Hornbogen
J H Keil Rachſ Afwin Kitze
Lothar Klipſch C A Kram
miſch Ernſt Ochſe Guſt
Preißer Theod Schneider
Theod Stade Stto Glaß
Panl Einecke Ernſt Weyer

Aug

S
R Teden Ronat I sioherer Trefferl

Bedeutend giinstiger u chancenreicher als Klassen58 Nur u Lotterieloose de denen der Einsatz fast immer

S Geldgewinne verloren ist sind
12 gesetzl erlaudte Sericnloose

S Ia 160,000 Mk welohe in den nächsten Gewinnzlehungen unter
2 120,000 Garantie bestimmt mit 1 Gewinn gezogen Verden

Im Ganzen 43,585 sind im Jahr uur 12 Beiträge zu entrichten Es ist
Gewinne mit rathsamer u empfehlensweorther anstatt anderer

i Loose sich lieber oblge Loose zu kaufen Gefl Auftrca 7 Millionen Mk erbitte sofort auch gegen Nachnahme List en gratis

S 60,000 müssen Im Ganzen 43,585 Loose mit 43,585 6Ge
1 45,000 winnen im Gesammtbetrage von
u 7 nS 38623 ca 7 Millionen K
S 24933 Nächste Ziehung schon 1 Maib 2 DIJedes dieser 12 Loose muss wie oben gesagt inner
S z 10 000 halb eines Jahres mit 1 Treffer gezogen werden
2 1 75900 wofür ich jede Garantie übernehme
S 4 46000 7 Fährlteh 122ehungen Jeden Monat Ziebnng

v o Antheil an all 12 ganzen Loosen kostet zu jed
S 8 W U 8 W Ziehg nur 4 MKk o Antheill s Mk p Ziehg u
S

T

J

5

95
S

u
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S
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Bankubnns J scholl Berlin Niederschüö3uhbhnauvsen
Auch sind obige Loose durch A Scholl Neustrelitz Zirkenstr 57 zu bez
Nit nur 4Mk proZiebung Kann man innerhalb eines Jahres über 7000 Mk gew

Ein jeder Spieler muss 2 mal im lahre gewinnen

Saison Conserven Ausverkauf
Extra Stangenspargel 2 Pfd Dose 22 Stangen 2,25 statt 2,50 Mk

Schnittspargel 2 Pfd Dose 1,OS statt 1,20 Mk
Kaiserschoten 2 Pfd Dose ,44 statt 1,60 M

J unge feine Erbsen 2 Pa Dose 0,90 statt 1,00 x
Leipziger Allerlei 2 Pfa Dose 0 99 Statt 1,10 Mk

Junge Sehnitt u Brechbohnen z Pode Häg tot 45 M
V I SSteinpilze 2 Ptd Dose 1,35 statt 1,50 Mk

Mirabellen 2 Pfd Dose O 90 etatt 1,00 M

Gr Viriohstr 60 Gebr Zorn Fernepreon 367

e

Restaurant zum Pappenheimer
s Heute Dienstag Abend Familien Abend o

J Ed Peuschel Konkurs Verwalter

zu verantworten haben

Verleumdung
Durch mehrere Artikel in dem Volksblatt und der am Mittwo

ſocialdemokratiſchen Verſammlung verſuchte der Handlungsgehilfe Grünbeng welcher ca 1 Monat in meinem
Geſchäft thätig war und wegen abſoluter Unbrauchbarkeit von mir entlaſſän wurde durch Verleumdung ge
meinſter Art mein Geſchäft zu ſchädigen Jch weiſe jede gegen mich gemäſchte Ausſage hiermit zurück und
bemerke daß Alles auf Unwahrheit beruht und nur dem perſönlichen Haſſe des Gifünberg entſpringt
behauptet unter Anderem daß ich meine Angeſtellten mit einem monatlicher
ahle zur Berichtigung bemerke ich daß ſich ein derartiges Salair nur für Lehrmädchen verſteht und meinPerſonal ein Durchſchnittsgehalt von 50 150 Mk per Monat bezieht

Jch habe zur Richtigſtellung die Sache dem Gericht übergeben und wird ſich Grünberg dort ſelbſt

M ich Scripzigerſtraße 70

Reichhaltige Speiſenkarte ſelbſt geback SpritzkuchenW Fr Hartmann

den 4 April er ſtattgefundenen

rünberg
Gehalt von 15 30 Mk be

9,50
ksime

Jpirit
50,50

ws
Korne

Dortmnu
MAarlenb
Ostprens
Sanlbah
Weimar

J ag
be

I rat
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